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Liebe Leserin,
lieber Leser,
heute (28. April), zwei Tage vor der Wiederho-
lung des Mathematik-Abiturs, zu der sich 98 Pro-
zent der betroffenen Abiturienten angemeldet
haben, besteht für die Lehrkräfte noch keine
Klarheit darüber, welche Kontur die in Aussicht
gestellte ‘großzügige Entlastung’ annehmen soll.
Der hohe Prozentsatz derer, die das Abitur wie-
derholen wollen, zeigt auf, dass die betroffenen
Kolleginnen und Kollegen durch die zusätzlichen
Korrekturen, Co-Korrekturen und Gutachten
massiv mit Mehrarbeit belastet werden. Diese
notwendige Mehrarbeit ist durch einen Fehler im
Ministerium entstanden und nicht von den Lehr-
kräften zu verantworten. Deshalb muss der
Dienstherr für einen Ausgleich sorgen, zum Bei-
spiel durch:
• Gewährung von Korrekturtagen ohne Belas-

tung des übrigen Kollegiums,
• Übernahme der Kosten, die den Schulen für

Vertretungsunterricht entstehen,
• Bezahlung nach der VO über Mehrarbeit und

zwar entsprechend der tatsächlich geleisteten
zusätzlichen Arbeit.

Unruhe und Verärgerung, insbesondere bei jun-
gen Kolleginnen und Kollegen, verursacht der
Entfall von ‘z.A.’ und die Einführung einer gene-
rell dreijährigen Probezeit seit dem 1. April
2009, die Folge des Hessischen Beamtenrechts-
anpassungsgesetzes sind. Betroffen sind vor al-
lem diejenigen, die sich in der laufenden Probe-
zeit befinden und mit einer Verkürzung ihrer Pro-
bezeit rechnen konnten. Der Hessische Philolo-
genverband ist bereits beim Hessischen Kultus-
ministerium vorstellig geworden und hat eine
entsprechende Verkürzungsmöglichkeit für ‘sehr
gute’ und ‘gute’ Kolleginnen und Kollegen einge-
fordert. Leistung muss sich wieder lohnen! Dies
erreicht man nur durch Anerkennung, nicht aber
durch Gleichmacherei.

Die dritte Ausgabe von ‘Blickpunkt Schule’
kommt noch vor den Sommerferien zu Ihnen.
Bis dahin verbleibe ich mit freundlichen Grüßen
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